
Statt einer Kirche gab es
einen Kindergarten
Die St.-Paulus-Gemeinde feiert am Sonntag, 9. Juni, ihr 60-jähriges Bestehen

Langenhagen(ok).Es ist das
Jahr 1964: Es ziehen so viele jun-
ge Familien ins Langenhagener
Hindenburgviertel, dass eine
neue Kirchengemeinde gegrün-
det wird. 60 Jahre sind seitdem
vergangen, und auch für die
St.-Paulus-Gemeinde haben sich
die Zeiten kräftig geändert. Ge-
feiert wird am Sonntag, 9. Juni.
Den Kirchturm haben die Ver-

antwortlichen gleich als Erstes
bauen lassen. Eigentlich sollte
auch schnell eine große Kirche
folgen. Doch daraus wurde zu-
nächst nichts. Priorität hatte im
jungen Viertel der Bau eines Kin-

dergartens. Also wurde am 16.
Mai 1965 erst einmal das Ge-
meindehaus mit einem Multi-
funktionssaal eingeweiht, ein
Jahr nach der Grundsteinlegung
der Kirche am19. Juni 1964 – auf
welches das 60-jährige Bestehen
nun Bezug nimmt. Der erste
Hauptgottesdienst wurde wäh-
rendder Bauarbeitennoch inden
Räumen der Friedrich-Ebert-
Schule gefeiert.
Der erste Kindergottesdienst

der neuen Kirchengemeinde
fand einen Platz in der Kantine
der Grammophon-Gesellschaft –
dasNachfolgeunternehmenEDC
ist heute noch bekannt in Lan-
genhagen. Der schon lange ge-
plante Kindergarten wurde letzt-
lich erst 1971 eröffnet. Drei Jahre
lang wurden die Mädchen und
Jungen vorher imGemeindehaus
betreut. Der Traum von einem

Kirchraumwurde tatsächlich erst
2008 wahr und fiel dann kleiner
aus: Die Kirche verkaufte Grund-
stücke an der Kurt-Schumacher-
Allee und ließ vom Erlös den An-
bau des Kirchraumes an das Ge-
meindezentrum errichten.
Was die Zahl der Gemeinde-

glieder angeht, so haben sich die
Zeiten geändert. Waren es bei
der Gründung noch rund 9000
Mitglieder, so sind es heute nur
noch etwa 2000. „Früher sind
quasi alle zur Konfirmation ge-
gangen. Heute sind viele konfes-
sionslos oder eben nicht evange-
lisch-lutherisch“, sagt Eberhard
Engel-Ruhnke, Vorsitzender des
Kirchenvorstandes. Und im Vier-
tel lebten überwiegend ältere
Leute.
Die sinkenden Mitgliederzah-

len haben entscheidend dazu
beigetragen, dass die St.-Paulus-

Gemeinde zusammen mit der
Emmaus-Gemeinde sowie den
KirchengemeindeGodshorn und
Engelbostel-Schulenburg mitt-
lerweile im verbundenen Pfarr-
amt Langenhagen-Süd agiert.
Dennoch oder vielleicht auch

gerade deshalb: Die St.-Paulus-
Gemeinde ist aktiv, viele Grup-
pen, Treffs und Veranstaltungen
sind entstanden. Ein Teil von ih-
nenwird sichbeimGemeindefest
am 9. Juni präsentieren. „Wir
wollenuns immermehr als Stadt-
teilzentrum etablieren“, sagt
Pastor Frank Foerster. Er ist nach
Günter Endler, dem Pastoren-
Ehepaar Wilhelm und Almuth
von der Recke, Bernd Schliepha-
ke, Ulrike Henze sowie dem Pes-
toren-Ehepaar Karl Ludwig
Schmidt und Karin Borchers-
Schmidt der achte Geistliche in
St. Paulus.

Haben viel Arbeit in die Vorbereitung des 60. Geburtstages gesteckt: Pastor Frank Foerster (von links),
Sigrid Kastner, Gunter Mahnkopp, Brigitte Basczik, Jürgen Kastner, Ruth Busse und Eberhard Engel-
Ruhnke. Foto: Oliver Krebs

So feiert St. Paulus
am Sonntag

Langenhagen (ok). Die zent-
rale Veranstaltung zum 60-jähri-
gen Bestehen der St.-Paulus-Ge-
meinde startet am Sonntag, 9.
Juni, um 11 Uhr mit einem Got-
tesdienst, musikalisch begleitet
von Alex Veth und Helen Rickert.
Um 12.30 Uhr beginnt das Ge-
meindefest. Die aktiven Gruppen
wie der Förderverein, das Gar-
tenteam, das Familienzentrum
Emma & Paul und die Töpfer-
gruppe präsentieren sich. Der
Brinker Chor singt ab 14 Uhr, die
Senioren zeigen gegen 14.45
Uhr einen Rollstuhltanz. Ab 15
Uhr läuft ein musikalisches Mär-
chen mit Kindern, der Shanty-
Chor Störtebäcker tritt um 15.30
Uhr auf. Es wird gegrillt, für Kaf-
fee und Kuchen ist auch gesorgt.

Freiwilligentag
„Ehrenamt meets Business“ am Freitag, 13. September
Langenhagen. Am Freitag,
13. September, findet der dritte
„Social Day“ in Langenhagen
statt. Unter dem Titel „Ehrenamt
meets Business“ senden Unter-
nehmen ihre Mitarbeitenden für
einen Tag in die Freiwilligen-Arbeit
und unterstützen die Vereine/Ver-
bände/Organisationen bei unter-
schiedlichen Aufgaben, Projekten
oder Veranstaltungen. Wir laden
alle interessierten Unternehmen
herzlich zur Teilnahme am Freiwil-
ligentag ein.
Beim Social Day „Ehrenamt

meets Business 2023“ waren 50
Teilnehmende aus sechs verschie-
denen Unternehmen unterwegs.
Sieunterstützten tatkräftigbei sie-
ben großartigen Projekten. So
wurdendie bestehendeSpielgerä-
te beim Abenteuerland Langen-
hagen überarbeitet und neue auf-
gebaut, ein Kleingewässer wurde
zu Gunsten der Laubfrösche mit
demNABU Langenhagen auf Vor-
dermann gebracht, auf dem Hof
amMoorewurde tatkräftigbei der
täglichen Arbeit angepackt, beim
Integrationsbeirat Langenhagen
wurde das Werbefahrrad wieder-
hergerichtet sowie deren Räum-
lichkeiten im Stadtpark durch auf-
räumen und das Anbringen von
Jalousien verschönert. Die Unter-
stützenden bei der St. Paulus Kir-
chengemeinde haben den Garten
tatkräftig „auf denWeg zumGar-
ten Eden“ gebracht, bei der Le-
benshilfe Langenhagen-Wede-
mark wurde unter anderem ein

Gemeinschaftsraum neu gestri-
chen und beim Mehr-Generatio-
nen-Haus Langenhagen schnup-
perten die Unterstützerinnen
einen Tag lang in den Alltag der
Ehrenamtlichen hinein.
Mitmachen in wenigen Schrit-

tenabsofortbis zum31. Juli unter:
https://www.langenhagen.de/an-
meldung-unternehmen-socialday

Alle weiteren Informationen
unter: https://www.langen-
hagen.de/freiwilligentag

Bei diesemTaggeht es zueinem
darum, Ehrenamt und Business
zusammenzubringen, um so Sy-
nergien und spannende Netzwer-
ke zu schaffen und zum anderen
darum, dass die Vereine bei Auf-
gaben unterstützt werden, die sie
alleine nicht bewältigen könnten.
Der Tag schließt mit einem ge-

meinsamen Get-Together und Im-
biss ab.Hierwird sichüber denTag
ausgetauscht, Impressionen der
einzelnen Projekte gezeigt und an
dieUnterstützendenTeilnahmeur-
kunden für das ehrenamtliche En-
gagement überreicht.
Das Organisations-Team steht

bei Fragen sehr gerne zur Verfü-
gung: Freiwilligenagentur Lan-
genhagen (Annika Stegmaier),
Der Wirtschaftsklub, Rolf Rathe
(Dachser SE), Claus Holtmann
(Holtmann+), LisaOchsmann (Dia-
konie Hannover Land), Alexander
Krechowezki (Lebenshilfe Lan-
genhagen Wedemark), Christine
Pfeuffer (Mehrgenerationen-
haus), Anette Körner(win )

Telefon: (0511) 73 07 99 88, E-
Mail: freiwilligenagentur@lan-
genhagen.de

Die Lebenshilfe war 2023 auch mit einem Projekt im Mehr-Genera-
tionen-Haus vertreten. Foto: Carsten Müller

Juni-Buffet
21,90 € p.P.

Kinder bis 12 Jahre alt 10,90 €

18. – 23. Juni jeweils 17.30–22.00 Uhr
Genießen Sie unsere Vielfalt: gemischte Pakora-Vorspeisen,

Tandoori Chicken mit Minzsoße, Hähnchen, Lamm und Fisch
in traditioneller indischer Zubereitung mit verschiedenen

Soßen, vegetarische und vegane Gerichte,
indische Brote und verschiedene Desserts.

Um Reservierung wird gebeten.
Nächste Buffet-Woche: 16. – 21. Juli!

Di – Fr. täglich wechselnder Mittagstisch.
Abends mit Außer-Haus-Lieferung!

Geöffnet
Di.-So. 11.30– 14.30 Uhr
und 17.30–22.30 Uhr

Feiern bis 100
Personen möglich!

Walsroder Str. 71 / Ecke Harzweg
30851 Langenhagen

Tel.: 0511-776862
www.shahi-maharaja-palace.de
Wir liefern auch ins Haus!

Seit 2022 für Sie in Langenhagen

M

Ab 66,- €Ab 66,- €** EinkaufswertEinkaufswert
erhält jeder Kunde einen

5,- €Waren-Gutschein!5,- €Waren-Gutschein!

*Ausgenommen sind Bücher, iTunes-,
Telefon- und Geschenkkarten,
Pfand, Tabakwaren, Tchibo-Artikel,
Zeitschriften, Zeitungen.

SommeraktionSommeraktion

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr -Team

Langenhagen
Hans-Böckler-Straße 60–66
Mo.–Sa. von 8–20 Uhr

Gültig vom11.6. bis 13.6.2024

Großes anstoßen. Gutes bewirken.
Für eineWelt ohneHIVundAids.

ONLINE SPENDEN
aids.st/donate

16378101_002624

16810001_002624
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